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Das birgerlide. Wobnhaus in feiner gejdhidhtlichen
Wandlung.
IV.
(Fortjetsung.)

Deandje anbdere, in der Bliiteseit der Stiibte fid) entwidelnde Gigen- |
thitmlichFeiten des bitvgerlichen Wohnhaujes, Erler, EE- over Dachthiirm-
chen, bie burd) Beengung bed Raumes gebotenen Ueberfragungen ber
Stodwerte, die Bogengdnge, wie wir fie in einigen nordveutichen Stidvten
nody durd) ganze Strafen fortgefelst finden, vie' fogenannten Lauben ‘
und Beifcdylige, wie Danmyig fie ald bejondeve Cigenthiimlichleit  bis |
felt bewalrt Hat, und vieles anbeve diente, ‘die Pohiiognomie ded Haufed
wie ber ganjen Stadt ju beleben. Sehr hod) miiffen wiv babei vie avchis
teftonijche Ausftattung der Fagaben, namentlich ver Hohen Giebel anfdhlas
gen, nicht gevinger ‘ven Shmud, welder bden Piufernt durch Juthaten |
ver bilbenven Runft angefigt wurde, durdy Statuen, gemeifelte over ge- |
jhnigte Reliefs, durdy Wandmalereien u. §. w. Das bewumndernde Reife-
publitum, bad mit Halb oviginellent, Galb tvaditionellem Gntyiiden bdie
edigen Gajfes unjerer alten Reidhsjtivte durchzieht, Hat feine Ahnung von
bem friihern Audfehen derfelben, al8 noch’ frifches Qeben in bden Adern
ver heutigen Diumien pulficte. Da glingte foldy eine Stadt in frohlicys
ftev Farbenpradht, ganze Strafien bildeten Gemilvegalerien, oft Bon be-
beutenven Kiinjtlern ausgefithrt, deren bunte Darftellungen int *beegten
Leben 3wifchen’ den Hituferveihen eine Fortfepung fanden, - Die gange
Oejdhichte bes Alten und Neuen Teftaments, der mythifdhe und allegovifche
Olhmp, die Tafelvunde bes RKaifers und ver Qurfiirften, Zurniere, Schlady»
ten, Tobtentdnge und was fonjt damals die Einbiloungsfeajt ves Riinft-
lerd ervegte, den ®efdymad der Runftfreunde befriedigte, ward an bden
Winven gemalt, an den Valfen andzegraben, itber Thorpfoften, Edtfteinen
unb Gefimfen aufgejtedt.. Und fo gejchmitcht evichiemen nicht allein bie
Wohnungen der Privaten, aud) die bifentlichen Oebaude, Rathhaufer, |

Brunnen, die Portale der Rivchen BHielten e8 fitr Feinen Abbruch ihrer |
ernjten. Pejtimmung, wenn fie in dasd farbige Qeben mit eintvaten. Sm
niivuberger Avchiv finden fih noch die Recdhnungen iiber bedeutende Sum-
men, weldpe im BVerlaufe des 16. Jafhrhunverts fiiv Greneuerung per Be-
malung und Bergolbung bded grofen Marftbrunnens veraudgabt worden, |
A8 man ebendajelbjt im Jahre 1521 ben Reichstag und den RKaifer er-
Wartete, wurde bad Rathhaus inmen und aufen mit Fresten aufgepuist,
und wav gum Theil nach Ditver'jhen Entwitrfen, von Georg Peny, einem |
@djiiler Diirer's und Rafael's — diesmal vergeblidy, da ein Augbruch |
ber Pejt die Abhaltung ves Reichstags verhinverte. Gine Crganzung des
bildlichen Shmudes gaben bdie) Injdhriften ab, Bibeljtellen over fernige
Sian- und Dentipriiche.

(FKortfesung folgt.)

Die Vortrage jum Beften ded Frauenvereind fir
Aemen- und Krvanfenpflege.
L.

A. B. Halle, 6. Januar. Die Reihe diefer Bortrdge wurde |
Bente in wirklich brillanter Weife evdifaet burch den Bortrag ded Herrn |
Dr. Bertholo Delbritd ,itber pen & erth und bie Beveutung der hodh- |
beutfchen Schriftiprache gegenitber ven Dialetten.” Das duferjt {dhmwie- |

| ber feinjten eijtesthitigeit beseichnete.

| vige Problem, in wiivbevoller Popularitit einem meiftend aué Damen

bejtehenden Publitum einen wefentlich grammatifhen Stoff nicdht blof
berjtindlich, fondern audy in hohem Grade fpannend, feffelnn, einfdymeis
chelnd davyuftellen, wurde in diefem gejdhmadonll geformten, gedbantenveis
dpem und. geijtoollem Bortrage in iibevrafhend gliidlicher Weife geliit.
Ausgehend von der feit Ericheinen der alibelicbten Schriften von Klaus
©roth und Friy Reuter wiederholt aufgeworfenen Frage, ob nicht eine

| Beit bevorftehe, wo aud) in der beutfchen Litteratur eine Avt von ,Ars

beit8theilung” eintveten, und in eimer Art von «Selbftvermaltung” bdie

| Dialette der neufodhventjchen Schriftiprache Theile ihres Herrjchaftagebietes

entyiehen fnnten, wandte fidh) die Darjtellung juerit zu ver Gefchichte
ber meuhodyveutichen Sprache. - Jfhre Entitehung und evite Ausbilbung
im 14, und 15. Jabhrhundert in dem Bereidh ver litelburgijdhen Raifer

{ al8 , beutjhe Camleijprache” auf Grund bes bdhmijd)- oberidchfijchen

Colonialbialected; thre Whjchung mit baivijchen Clementen; ihre madytige
Augbilbung durd) Luther (jeit 1525) und ben  geiftigen Kampf wm
bie Aeformation, endlid) wiever durd) die Hafijdhen Sdyriftiteller von
Lefing bi8 Odthe, wurde in ver Riirze davgelegt. Die neuhodyventiche

| Sdriftipradie ift ju einem guten Theile eine Sdspfung ber Runit, oder

pielmehr: ver ftarfer und grofartigen Bilbungsarbeit der deutjhen Nation

| feit Quthers Reit; fie ift vormiegend nordveutih ausgeprigt, weil bie
3 aeprag

Dauptmaffe diefer Biloungsarbeit - feit, der Reformation  auf Rordbeutdh-
land gefallen ijt; fie trigt aber FeimeSwegs einen fpesifijd movdbeutichen
Typpus, vielmehr ,gleidht fie einer diber gany Deutidhland audgebreiteten
Pilangendedte, die aud ver Begetation ver verjdhiedenen Landjdhaften frifche
Ruifte jieht, ourdy diefelbe eigenthitmlich gefarbt wird”. Am reinften

{ sur Ausiprache Fommt fie (nidht in den Parlamenten, nur febr theilweife
3 |

auf ben Rangeln, jondern) auf den Biihnen von guter Schule und titchs
tiger Tradition. — Die CEatwidelung bev eigenthiimlichen Borziige bies

| fer Sprache, diefes ,machtigen Organes der veutichen Bilbung”, Fnitpfte
| bie Darftellung nunmehr an die Erdrterung uerjt ver Frage nady veren
| ridtiger Ausfprache, (wo befanit wurde, daf wenigitens die beutjdhe
| Bhilologie fehr ‘vorfichtig ihre Cntjcheibungen fallt und bie miglicht grdfite

Lolevany empfiehlt, ,aud) gegenitber unjerem [iebendmitrdigen Hallifchen

| Dialette”, nnd ferner bes Wortfdhapes, wo an einer Fiille Hichft pi-
| fanter Beijpiele der unablijfig fortlaufenve Prozef bder neuen Ergins

sung biefer Sprache theild durd) nothmwendige Neubiloung von Worten,
theild burdh) Entlehnung aus ven Dialeften gejchifdert wurbe. Dem eigen
thitmlichen Seelenleben diefer Sprache galten die Abjdhmitte iiber bie forts
jchreitende Abjdhleifung der Flerion und bie Berthiteigerung der Pris

| pofitionen, — jugleidy von Hobem volt8gejchichtlichem Snteveffe; wie audh

ver lete Abjdhnitt, der bie geiftige Beveutung ver Pavtileln ausfithrte
und al8 wefentlichiten Bovzug der Hochveutihen Sprade gegeniiber den
Dialetten thre Funjtoolle Sagbilbung und thre Befahigung jum Ausdrud
Bon ven Dialeften in
lefgter Bejiehung gav nicht ju evveichen, bleibt ven Dialeften offen na:
mentlih ba8 ©ebict, wo die Natur neben und gegeniiber der RKultur jur
bollen Anfdjauung gebracht werden foll. Das [chdnfte Redht ver Dia-
lefte aber bleibt e8, bafi bie Reprifentanten ber Schriftfprade gerabe
aud ihnen immer ivieder ,Frifhe, Naturfraft und Boltsthiimlichreit”
{dhdpfen, duvdy immer newe Bevithrungen mit denfelben die Schriftiprache
tmmer wieder verjitngen dnnen.
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Beridht iber die BVerhandlungen der Stadtverordneten.
Yuferordentliche [Situng am 29. December c.
Borjigender: Juftizrath Gloedner.

1. Der Magiftvat theilt die swifdhen dem Commiffar der Kbnigl.
Regierung, Regierungsrath Scdhede, und den Deputirten bev Stabdt,
wegen Uebernahme bded biefigen Gidhungsamtes Seitens bver Stabt Halle
verabvebeten Bedingungen jur Befdhlufnahme mit und giebt anbeim, Sidy
bamit, al8 den Jnteveffen der Stadt nady allen Richtungen entfprechend,
einbevftanben zu erfldven.

Die Verfammlung evtlivt ihr Einverfiindnif, daf die Etablivung
bes jtavtifchen Cichungdamts vom 1. Februar 1870 ab unter ben in bem
Protololle vom 21. December c. niebergelegten Bedingungen erfolge.

2. Unter Mittheilung der BVerhandlungen iiber Lebens - Berfiche-
rung ber ftadbtijhen Beamten beantragt ver Magiftvat, zur Grleichterung
biefer Bevfidjerungen aus {tibdtifchen WMitteln einen Bujdhuf von 200 bis
250 & ju bewilligen.

Die Verfammiung befdhliefit, den Magifivat u erfuchen, die An-
gelegenheit burd) eine gemifchte Commiffion vorbevathen zu laffen und be
geichnet ihrerfeitd al8 Mitglieder bevelben die St.- V. Bethde, Biitt-
ner, Pfaffe und Hilvenhagen.

3. Die Abtheilungen I und IV. bes Acferplans jwifchen bex
Deffauer Strafie und bem Frievhofe, weldhe fitr eine fechsiihrige Pachts
peviobe, big' 1. October 1875, bvem Quticher Bahn fitr ein jihrlices
Pachtgeld von resp. 17 F und 16 K 20 %= jugefchlagen waren, find
ba ber' 2c. Bahn weder yur Bollziehung des Pachtcontracts erfdiienen
ift, nod) bas am 1. October fillig gewefene Pachtgeld bezahlt Hat, ander=
weit auf die gleidhe Pachtperiobe ausdgeboten, 1und 8 find

auf Abtheilung IT. der Raufmann Langemal mit 13 % 15 %= ii&hrs
lichem Pachtgelbe und
auf Abtheiluny IV. der Steinbruchmeifter Rappfilber mit 14 A

10 %= japrlichem Pachigelde
Mieijtbietende geblieben.

Dev Magiftvat giebt anbeim, den Weiftbietenven ben Bufdlag 3u
extheilen.

Die Bevfammlung ertlivt fich mit der Grtheilung bes Bufdhlags an
bie gebachten Weijtbietenden einverftanden.

4. Der Magiftrat madt Mittheilung von ver am 22. b, M. er-
folgten Wahl ves Stadtrath a. D. Niemeher jum Stadtverordneten.

Die Verfammlung nimmt Kenntnif.

5. Unter Mittheilung beé Jahresberichts und Recdhnungdabichinijes
ver Gadanftalt fitr dag Betriebsjahr vom 1. Juli 1868 bis bahin 1869
beantvagt ber DMagijtrat, bem Antrage bdes Guratorii entfprechend an
Oratificationen

bem Rendbanten Sdhdfer 60 %
»  Magagin- Bermalter Gittermann 50
» Jeceptor Sonas 0%
y  Sdloffer 2
»  Arbeiter = Perfonal S 705

in Summa 232 %
3u Dewilligen.

Nadypem Referent, St.-B, Walter, iiber die Refultate beg Be-
triebes und der Verwaltung eingehenden Bevicht exftattet, erhebt fich aus
Anlaf einer JInterpellation be8 St.-B. Rhens, die bevorftehenden Gr-
mweiterungébauten und den Refervefonds Betreffend, wovan fich die An-
frage Iniipft, ob nicht auf eine Grmiigung des Gaspreifes Riicficht 3
nefmen fei, eine Debatte, an weldher fich Herr Stadtrath Freih. vom
Dagen, die St.-B. Bfaffe und Hitllmann Betheiligen. E8 wird
biefer Gegenjtand verlaffen, da ein bejtimmter Antvag nidyt gejtellt worden.

Die Antrage auf Bahlung von Oratificationen werven in gejchloffe-
ner Situng behanvelt. Diefelben wevben fammtlich angenommen.

6. Autrige sum Gtat:

Bon bdem Refeventen itber den RKimmereifafien - Gtat pro 1870,
©t.-B. Rhens, find 7 Specialantrige geftellt, iidber weldpe Heute ver
Bandelt wirb.

Antrag 1 ju Tit. I C. der Ginnahme,
bavauf Bebad)t ju nehmen, dbaf big zur Auftellung ded nachjten Gtats
ber Jrage ndher getveten werde, ob ein Berfauf des Rittergutd Beefen

mit Bortheil filr ben ftivtijchen Haushalt au evmdglichen fei, und diefen

Antvag gugleidy der Special- Commiffion fiiv] Beefen gur Begutadstung zu
tiberweifen,
wivd vom Antragfteller zuriidgesogen.
Antrag 2 ju Tit. IX. ver Ausgabe lautet:

3n Grwdgung, baf die ufdhiifie yur Armenpflege pro 18790 ies
ber um 3095 % 28 % 1 & auf 37,449 % 13 B 2 4. geftiegen finb,
Wagiftvat ju erfuchen, daf die noch in WirtjamPeit beftehende befondere
Spectal - Commiffion veranlafit werde, big jum 1. Py . J. andermweite
DBorlagen ju machen, um bas Avmenbudget voverft innerhalb ber Summe
von 30,000 % zu erhalten.

Der Antrag wird mit der Mafigabe angenommen,

o1 Mirg” su fegen: ,mbglichit baldp .

Antrag 3 3u Tit. XL 1. Cntfchadigung fiiv Ribhrivafferberedhtigte :
su bejhliefien, baf ein autographivtes Bevzeichnif dex entjchabiqungéberechs
tigten Haufer, unter Angabe bes Oebiubeftenerbetrages in 50 Crempla-
ven miglichit bald jur BVertheilung gelange, wird vom Antragfteller juriic=
gesogen, vom ©St.-B. Ritjtner wieder aujgenommen, von dbex Berjammte
lung aber abgelehnt.

Antrag 4 wird guriidgenommen.

Antrag 5 in dem erjten Theile gleichfalls guriidigeogen und nue
im letsten Theile aufvecht evhalten:

bie Bernichtung der eingeldjten und ber nicht gur Ausgabe gelangten:
Bindcouponsd ber 48er Anleihe nachzumweifen.

Die Bejdhluffafjung wird vertagt, weil es fitv wiinjyendwerth ges
Balten wirb, den heute nicht anwefenven Deren Biivgermeifter Rummel
aubor zu hiven.

Antrag 6 3u Tit. V. ber Ausgabe.
@r beifit:

3n Crindgung, dbaf der Schuletat auch in bdiefern Jahre wieder une
2624 Fx 22 %r 6 4. gewadyjen ijt, ven Wagiftrat ju erfuchen, eine be=
fonbeve Borlage bavitber ju machen, ob bas Schulgeld ber einen ober
andeven Schule nidt erhishungsfibig fei.

Der Antrag wird angenommen.

Antrag 7 ift quriidgezogen.

©t.-B. Riedbel hat den Antrag geftellt:
Berfammlung wolle eine Commiffion erwiflen zur Deridhterftattung iiber
bie Frage, wie die Begrabnif- und Erbbegribnifigebiifren in Bufunft 3u
bemeffen feien, damit dem erhohten Binfenaufwand entfprechend bie Bers
werthung bed Tervaing eine giinjtige bleibe.

RNachoem fic) hievitber eine l(ingeve Debatte entfponnen, wird ber
Antrag uritdgenommen.

baff ftatt:

— Das nmun verfloffene Jahr wird in der Gefchichte der Grp =
beben und Bulcanausbriiche herborvagend fein. Guropa mwurbe
nad) ungefibrer Bufammenitellung in biefem Beitraume von mefhr alg
swanzig Heinern und grdfern Grbbeben heimgefucht, von bemen fiinf auf
bie ndvblichen Theile falfen und von denen bdasjenige, weldhes am 28, Nos
bember Sicilien und Calabrien evidhiitterte, das {tirfjte war; bvon ver
heevenber Wirkung ift jum Oliice feines gewefen. Bon LBulcaneruptionen
finb- befanut geworben: bie des Aetna vom 26. September, deé Surace
(Jteugranada) am 4. October undb beg Cotopari am 3. Auguft. Auf die
Weonate vertheilen fidy die Grdbeben folgendermafen: Sanuar ein, Fes
bruar vier, Weivy vier, April ein, Mai ein, Juni zwei, Augujt drei,
Geptember feben, October ein, JNovember wei. (Unbd bie wiederholten
bon Groff - Geran?)

(Gingefandt)

. Bellachini !

ber befanute geiftvolle und talentveiche Hoffiinftler Sr. Majeftit bes Rb»
nig8, beffen iiberrafchende ©efchictlichfeit, verbunmden mit den mneueften
wiffenfdjajtlichen Forfchungen, im Gebiete dev Tajdhenipielerei, der Medja=
nif und alfen bamit jufammenhangenden und verwandten Beftrebungen
fo gvoBartige Crfolge evyielt hat, wird Biefelbft vom Sonntag ven 23.
an im Saale bed Rronpringen eine Amahl BVorjtellungen geben.
€3 bebarf nur biefer Notiy, um qus allen Schichten ver Gefelldbaft fite
biefe Abende ,bvoller Wunder” bas lebhajtejte Intereffe wach su rufen.
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@ages[dan.

Pittwod), ben 12. Januar.
@eldaftaftunden der Yonigl uud ftadf, Behvrden in Halle, .

Telegraphen- Station: Tag und Nadt ununterbrodhen im Betriebe. —
Poftamt: 8 U. Borm. 618 8 W. Ab. - (Sonntags 8 — 9 U. Borm. u. 5—8
u. Ab.) — RKreidgeridht: 8 — 11 U. Borm. u. 3—6 U. Radm. — Ober=
Bergamt: 8—12 U. Borm. u. 2—6 U. A6. — Pafdburean: 8 —12 U.
Borm. 1. 2—6 1. Nacym. — Cimwohnermeldeamt: filr An» u. Abmeldbung
vexgogener Perjonen 8 —12 U. Borm. ; fiir jonftige Gefddfte 2 —6 U. Nadym.
— Dienftfunben fdmmtlidher Bureaun - Beamten der Polizeiverwaltung u. fimmt-
fiher Bureauy dex {ibrigen ftidtijhen BVehordens 8 —12 U. BVorm. u. 2—6 1.
RNadym. ; (nuc die Caffen find filr das Publicum Nadhm. nur bis 4 U. gedffnet,
insbefonbere die Jnftituten- Caffe: 8—1 . Vorm. u. 8—6 U. Nadhm, u. die
Bureauy der Polizei »Commiffarien 9 —11 U. Vorm. u. 3—5 U ‘Rad)_m) —
Hanpt- Steneramt: 8 —12 U BVorm. 1. 2—5 U. Nadm. — RKreideafie:
8—12 U. Borm. u. 2—5 Nadm. — Qandrathdamt: 8 —1 U. BVorm. u.
83— 6 U. Nadm. — Banf- Commandite; 8Y3—1 U. Vorm. u. 31, —5 U.
Nadym. — Univerfitit: Caffenftunden 9 —12 Uhr. BVorm. (excl. den legten Tag
jebes Monatsd.) Secretariat 9 — 12 U. Borm.

Stidtifdhed [eihhaud. Erpeditionsftunden von 8 1. Vorm. 6is 2 Uhr Radym.
Sparcafien. Stidtifde Sparcafie, Caffenftunben 8 —1 U. Borm.; 3 —4 U. Radm.
Sparcaffe bed Saalfreifed (gr. Schlamm 10a.), Caffenfiunden 9—1 U. Borm.

Spars und BVorjduf « Beretn (Rathhausgafie 18, 1 Tr.), Caffenfrunden 9—1 U.
Borm. 1. 3—4 U Nadm.
Rordd, Padet= Beforderungd = Gejeljdaft.

8 U. Abends.
Deffentlicdge Bibliothelen. Univ erfititabibliothet von 2—4 U. Nadym.
Sammlungen, Soolog. Mufjeum 1 —3 Ubhr Nadym. (Univerfitdts « Sebiude, 2 Tr.).
Bereine, Handbwerler~ Bildungs » Berein (Barfitferfrafe Nr. 5) 713 — 10 U. Abends
(Redynen.)

Siinglings » Berein (Mauergaffe 6) 8 U. Abenrds.

Kaufminnijher BVevein 8 —10 U. Abends in ,Hinsler’s Hotel.”

ber engliffen Sprade: Dr. Julius Haring.)

Jahn’jdher Turnverein. Turnftunde 8 —10 U. Abends im ,, Rofenthal.”

Hapler’jder Ocfangverein, 7—9 U Abends im ,, Kronpringen.”

Stolie'{dher  Stenograpben » Berein, Verfammiung 8 U. Abends (,, Mitndjener

Brauhaus.”)
Raturwiffenjdaftiider Berein fiir Sadfen und Thilvingen. 8 U. Abends.
anglais (Britderftrafie).
Qiedertafeln, Minnerdhor, Uebungsdfunde v. 8 — 10 U. AGDS. im ,, goldenen L8wen.”
Bider. Babel'd BVabe- Anftalt im Fitcftenthal.  Jrifd) » rémifdge Béver fitr Herren
tagli) BVorm. 8, Nadm. 5 U.; flir Damen tiglih Nadm. 2 1. Ale Arten
Wannenbiber 3 jeber Beit ded Taged. Sonms u. Feiertagd Nadm. ift bie
Anftalt gefdhlofjen.

Crpedbitionsftundben von 8 U. Borm. big

(Unterridit in

Gifenbahusitge und Pojten.

Fabrpreife in Sgr.
ogangad b b .8 oA T4 B8 T dnden Mo HE oIV
Leipsig . 610G| Tiucj 90P| 135P| 4,5P | T50P | 84S | 27) 18 |[11%g 8
Magdeburg | 745P| 8wS| 1:sP| 5P| 8 C| 9 G 11,,P| 69/ 46 129 17,
Nordhaufen | 8 | 2 | 8y | Perf. | mit |1-4. WK, | 78| 581,39 197,
Gerftungen | 6:0P [10,,P(11, 8| 15,P| 8 P 11,8 | — |201/113 88 |—
Berlin . 40| 8P 2 P| ByeC| 6P| — | — |182) 99 (71¥jy—
Antunft von } [ [ SR ‘

e | C: Gourierzug.
Leipzig . 715 P| 854 8| ]15P‘ 545P| 7550‘ 8,G 11,,Plp. Perfonenzug.
Magdeburg | 555G 7,5C| 950P| 155P| 45 P| T,,P| 85,8 | 5. Sdnellzug.
Rowdhaufen § 7y, | Lig | Teo_| Perf. | mit [1-4. .81 G Giters. mit Pers
Gerftungen | 4,,8) 8,,P| 1,5P| 5 P| 53,8 10,,P| — fonenbef.

Berlin . 43,P|10,,P[11; C 74P |115,0l — | —

Retourbillets ju erméfigten Fabrpreifen Haben filr die Schnelzilge feine Gile

tigfeit.

Perfonenpoiten, Abgang nadh Connern 9 Uhr Borm., Rofileben 129, Uhr

Nadts und 3 Uhr Nadym., Salymiinde 9 Ubr Vorm., obejiin 3¢/, Ubr
Nadym. , Wettin 31/, Ubr NRadhm. , Querfurt 128/, Nacdhts und 3 Uhr Nadym.

Beobadytungen der Ionigl. meteorolog, Station ju Halle,
Dunit-

10. Januar 1870

Relative

fuftbrud | | | ot | Quftwdrme | gop . |
Stunte| ' o fpannung | Feudptigteit | Wind | LWetter
| Par. Lin. | Bar. %in. | Procente | - Drabe 1
Phrg. 6| 330,35 2,09 B | 40 |8 | tribeo.
‘mitt.Q‘i 331,24 221 71 5,0 SW | tuitbe 9.
60,10 | 332,84 9,04 91 13 | SW | bebedt 10.
Mittel | 33148 211 TR g 11 trite 9.

|
Der Luftbrud ift auf 0° R. vebucirt.

Café

Durd)fdynittd = Preife in Halle am 11. Jannar 1870.

RNiedbrigher

l $EGRer i
LWeizen Sdffl. | 2 Thir. 12 Sgr. 6 Pf. | 2 Thir. 10 Sgr. — Bf.
Roggen . 2 - 2 L 6 = il 1 « 8
Oerfte . a e Ty | EE 3 - s QIR . | SR S il
Dafer - Iome 6 - B2 1y» D= 6 o
Deu Qentr. | 4% HOF &t ==, 1 oee y (] 6 s
Langes Stroh Sdod 1.8, = =T TS 15 Nl

Telegraphifhe Courdberidhte vom 10. Januar 1870,
Fonds - Birfen.
Berlin, 10/1. 70. 1 Uhr 30 Min. Franzofern 2279/,.

Lombarben 1431,  Erebit

147Y,. 6°, Americaner 925/; feft.
Wien, 10/1. 70. Abends. Eredit 267 — 50. . Franzofen 412.  Lombarden 258 — 8O
bebauptet.
Berliner Getreide - Birfe.
Roggen. Loco 44%,. pr. [ M. 44%/,. Fritbjabr 448/,. Mai/Suni 447 feft.
Spivitus. Loco 147/,. Fritbjabr 157, Mai/Suni 15%/,,.

RIBSL Loco 127, Frithjabr 1275,

Petrolenm= Conrfe.
Bremen, 10/1. 70. . Petvoleum, taff. ftandard white Yoco 7. Sam. 7.
Hamburg, 10/1. 70. Petroleum, unverdnbert, loco 15— 15Y,. San. 147

Bergeidnif der in der Stadt Halle befindlichen Poftoriefldften.

Am Pofthaufe (wird alfe Biertelftunbden geleert) ;
1) an ber Steuer» Egpedition ded Kirdhthors ;
2) am botanijden Gartex;
3) Ociftftrafe 17;
4) am Weibenplan 5;
5) am Haufe gr. Ulridsfirafie 47 (alte Deffauer);
6) am Domplag 3, Sdulgebiude, Gingang yum Dome;
7) Klausdthor 8a.;
8) an ber Buderfieberei, Hofpitalplag 13;
9) alter Martt 3;
10) am Dartt 26;
11) an ber Steuer» Expedition bed Rannifden Thors;
12) Rannijhe Strafe 14;
13) Leipsigecfivafe 99, am DHaufe de8 Kaufmann Rshrig;
14) Leipjigerjtrafe, am Haufe dbed Kaufmann Krammijd;
15) Rénigsftvage 16, Landbwebrftrafen-Ede, — vis-a vis bem Bictoria» Hotel,
Die Cinjalaften Nr. 1. u. 11. werben an den Wodjentagen 5%, 7%,, 112 « Ubr Bors
mittags, 1%,, 4/, , 8%/, Uhr Nadymittags,
» 2,8,4,5,6,17,8,9.,12, 14, — 6, 8, 11, Wb
Bormittags, 2, 4Y,, 9 Ubr Nadymittags,
« 10., 13. — 6, 8, 11%; Uhr Bormittags, 2, 4Y,, 7, 9 Ube
RNadymittags gewedyfelt.
UAn ben Sonntagen finbet eine Auswedyielung ber Einfablaften um 111/, efp.
117, Ubr Bormittags und 1%, vefp. 2 Uhr Nadymittags nidhyt ftatt, mit Ausnahme
ber RKaften 10. unb 13. um 2 Uhr Nadymittags.
Die Cinfafaften Nr. 1. — 10. werden ftets8, Nr. 11.—14. bei der 2. und
4. Auswedhfelung bei dem Poft- Amte, bei den anberen Auswedfelungen auf dex Poft»
Erpedition auf dbem Babuhofe geleert.

Die Bettelbdjten der die Stadt Halle Ferithrenden Eifenbabhnen

Die 6 Rettelfdften bder
Giiter - Crpedition der Magdeburger= und Nordhinjer - Cifenbahn
befinben fidg: Steinweg 45/46; RKleinfymicden 1; an ber Moritivde 53 Klausthors
firafe 15; Oeiftftrafie 1 und gr. Steinfivafe (alte Promenabe 28); diefelben werben
tiglidy aweimal ywifden 11 — 12 Ubr Bormittags und 6 — 7 Uhr Abends entleert.
Giiter - Grpedition der Thiiring. Eifenbabhn,
Der Bettelfaften befindet fidh gr. Miirferfivafe 10, wird dreimal gedffuet:
feith, Mittag, Abend.
Berlin= Anbalter - Cifenbabhn, (Kiften des Fubrberrn F. Coceejus.)
Alter Diavft 36; Marktplag 20; gr. Ulridsfirafe 34.
Diefelben werben geleert : Vormittag 10 Uhr und Nadymittag 5 Uhe

Redbactenr: Budbhindler Barthel (Grofe Steinfirafe Nr. 10).
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Audgeseidhuet {hone qrope Spickilundern empfing foeben

Ed, Schulze, eipsigeritrafe Nr. 21.

su ftaunensiverth herabgefetsten Preifen.

Cine grofie WUusdiwabl von guten Winter-Uebersichern, um damit ju raumen,
C. lﬂos,'ﬁeipsigcrftmfse Nr. 5. m

oz ergebenft einlabet

o su haben. Hevvenbillets 127);, Hz, Damenbillets 77, HBe RKaffenpreis 10 u. 15 B

Gresse défientliche Redoute
Morgen Donneritag den 13. Januar Wbendd T1/2 Nhr
in den feitlih decorivten Salen der ,, Felsenburg,

N. Lafle.
Billets find vorher in der Porzellan Nieverlage des Herrn Wpel, gr. Mirferitrafe 22,

= Masten - Ausiige find im Lotale ju Haben.

©cht bohmifched LQagerbier <2

empfing wieder eine groge Sendung, verfaufe den Seidel aufer dem ae
fur 1 Sgr. und empfeble folhes in halben Gimern billight €, Mitller,

Srifchen Pavifer Vlumenfobhl,
frifchen Oorich empfing C. Miiiller.

Dr. Pattison’'s GQichtwatte,

a8 bewdfrtefte Heilmittel gegen Gicht und Nbeumatismen aller Art, al8: Gefichts -,
Brujt=, Halé> und Jahnjdymersen, Kopfz, Hand- und RKniegicht, Gliederveifien, Ritcfen- und
Lenvenweh u. . w. In Pafeten zu 8 H= und Halben ju B H- bei

2. Hente, Papierhandl. in Halle, u. L. Richter’s Woll- u. Strumpfwaarenhandl. in Cothen.

A 2ugzerordentliche Werfammlung

De8 Dallefchen Turn-Wereinsd
V’IF und der Turner-Feuerwehr
Sonnabend den 15. d. IMt3, Wbendd 8 Whr in dev , Sulpe.”

Tagesorbnung: Wefprechung fiber ebrende Wusjeichnung eines dlteren Mitgliedes,

Die fritheren Mitglieber des Beveins, die Witgliever bder freinilligen Rettungs- Abtheilung,
fowie alfe Freunde des Bereind und ber Turner - Feuerwelhr werben u diefer Berfammlung freund-
lihjt eingelaben.

Rauchfulys Ctabliffement ju Diemil.

Heute Mittwod) Gefellichaftstag, frifhe Pfanntuchen, echt bSbmifches Lagerbier.
B= Der grofie Saal ift gut geheizt. =3¢

YR %Ein fehr {chdner, grofer,
4 jtavfer und wadhfamer Hund : 3 " "

it megen Befdhmonne nes | Sicherbeits- Gindhilzer,

= Dauswirthes zu verfaufen ohie Schwefel uud PHhosphor, jind die His
Olauch. Rivde 2, 1 Tr., Wittags 1 —2 Ubr. | jelst Dbeveitd anevfannt bejten, 3 Paguet
2y % und 1Y, %r empfiehlt

Albert Schliiter, gr. Steinftr. 6,

Lehrlings - Gefuch.

Jitv ein flotted Fuch-, Seiden: & Mo-
Detvaarven: Gefchdft mit Confections - Arti-
feln wird baldigit ein Sohn rechtlicher Eltern
al8 Lehrling gejucht.

Offerten erbittet man franco V. # 22 poste
restante Zeitz.

7 &
Miindyner Braubhaus.

Shivedifche

e 2ep 0n

g3 AL

it fleine u. grofe Landfchiveine (englijch)

ftehen Donnerstag u. Freitag jum Verfauf

im Gafthof jum goldenen Plug.
Gebriider Koblberg aus LWbeiiin.

Wafch-Cryitall,
eht englijches, 2 Paquet 1Y, Br,
dentidhes o Paguet 1 B empfiehlt

Albert Secbliiter, gr. Steinfir. 6.

Halle, Buddbruderei bes Waifenhusrfes.

Stadt- @heater.

Mittwoch ben 12. Jamuar.  Mit aufgehobenen
Ubonnement.  Gaftipiel bes Herrn Otto
Lebfeldt, vom grofherzogl. Hof- Theater in
Weimar: ,Richard TIL, 1. Ak, von Shales
fpeave; bievauf: ,Nicht fludhen”, Dramolet in
1 At von Forfter; zum SHug: ,Die Boue
lefevin”, Sdaufpiel in 2 Atten,. aus bem
Frangifijchen.

Richard L und Capitain Cobridge tm lesten

Stiid, Herr Otto Lehfelbt.

Donnerdtag ven  13. Januar. Bum 5. Wale:
. Bon Stufe ju Stufe”, Lebensbilp mit Ge-
fang in 6 Bilvern von Hugo Wiiller, Mujit
von Bial. Im 3. Bilde grofier humorijtifch-
fatyrifcher Bug, in Scene gefest von Gumtau,

Sreitag den 14. Januar. Bum 1. Male: ,Chre
um Ghre”, Sdhaufpiel in 5 Aften bon Paul

eife.
Frl. Grumelli, ald Gajt.

Polytechnifche Gefellichaft.
Donuerftag den 13. Fanuar Abenvs 8 Uhr
Berjammlung im Saale der. , Tulpe.”
Bortrige: 1) ded Hrn. Bergrath Bijdhof ,Ueber
ben Lebendfainpf gegen feindlicdhe Cinfliifje.* —
2) be8 Hrn. Stippius ,Ueber Ketten - Schlepy -

Sdifffabrt.” Der Borjtand,

i = Mittwodh Gefellichaftstag,
Mﬂllleo frifhe Pfannfuchen. i
Kiirstenthal.
Mittwoch den 12. Januar

Sdladtefeit,
friih 9 Uhr Wellfleifch, Abends Hiv, Furft
und @uppe. %iet ﬁ

Pressler's Berg.
Mittwoh Gefellfchaftsabend.

ke O Laetitia!!!

WVolkskiiche
Sileine Ulridsitraie Ny, 15.
Mittwoch :  RKartoffelmus mit Bratwurft.

LWafleriiand der Saale
an ber Sdiffichlenfe su Trotha bei Halle,
am 10. Jan. Abends am Unterpegel 8 8
am 11. Jan. Vlorg. am Unterpegel 8 9




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1870
	01
	12
	12.1.1870 (No. 9)
	Das bürgerliche Wohnhaus in seiner geschichtlichen Wandlung.

IV. (Fortsetzung.)
	[Seite]

	Die Vorträge zum Besten des Frauenvereins für Armen und Krankenpflege. I.
	[Seite]

	Bericht über die Verhandlungen der Stadtverordneten.
	Tabelle 50

	(Eingesandt.) "Bellachini"
	Tabelle 50

	Tagesschau.
	Tabelle 51

	Eisenbahnzüge und Posten.


	Tabelle 51

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.


	Tabelle 51

	Durchschnitts-Preise in Halle am 11. Januar 1870.


	Tabelle 51

	Telegraphische Coursberichte vom 10. Januar 1870.


	Tabelle 51

	Verzeichniß der in der Stadt Halle befindlichen Postbriefkästen.


	Tabelle 51

	Die Zettelkästen der die Stadt Halle berührenden Eisenbahnen.


	Tabelle 51

	[Bekanntmachungen.]
	Illustration 52







